
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1876

263 (24.9.1876) Kirchenblatt für die Stadtgemeinde Karlsruhe No. 52



für die evangelische Stadtgcmeinde Karlsruhe
52 .

Das Blatt wird herausgegebcn im Auftrag des evangelischen Kirchengemeinderaths und erscheint
gewöhnlich am letzten Sonntag des Monats .

Sonntag , den 24 . September

Ordnung der evangelischen Pfarrbezirke in Karlsruhe .
An die folgenden Pfarrbcziike und deren Geistliche sind diejenigen Familien und Gemeindegliedergebunden , welche nicht, statt ihres Bezirksgcistlichen , bereits einen ankern Seelsorger gewählt haben oderverkommenden Falles persönlich , es sei mündlich oder brieflich, wählen wollen .1 . Die Hofpfarrei . Dieser gehören alle höheren und niederen Hofdiencr und die Bewohnerdes Schloßbczirkö , jedoch ebenfalls mit dem Recht der freien Seelsorgcrwahl , an ; sodann derjenige Stadt¬bezirk, welcher den Schießplatz , die ganze Waldhornstraße und alle von dieser Straße an gegen Durlachgelegenen Gebäude umfaßt . Oberhospridtger Doll , Erbprinzenstraße 6 .2 . Die Pfarrei der kleinen Kirche . Dazu gehört der Bezirk zwischen der Waldhorn -und der Karl -Fricdrichstraße nebst dem betreffenden Theil der Kriegsstraße . Stadtpfarrer Zimmermann ,Vlumcnstraße 5 .

3 . Die Pfarrei der Stadtkirche . Dazu gehört die ganze Karl -Fricdrichstraße und alsderen Fortsetzung die Beiertheimcr Allee. Sodann alle von da bis zur Akademiestraßc und der alten und
verlängerten Karlsstraße gelegenen Gebäude . Stadtpfarrer Dekan Zittcl , Erbprinzenstraße 5 .4 . Die Pkarrei der Neustadt . Dazu gehört die ganze Akademiestraßc und die ganze Karls¬straße mit ihrer Verlängerung nebst allen von da gegen Linkenhcim und Mühlburg gelegenen Gebäuden .Stadtpfarrer vängin , Hirschstraße 48 .

5 . Die Pfarrei der Aug artenvo rstadt . Dazu gehört der ganze , jenseits der Durlach -
Ettlingcr Bahnlinie gelegene Stadtthcil . Stadlpfarrer Brückner , Wcrderstraße 4 .

I . Bekanntmachung , den Consirmandenunterrtcht betreffend .
Der Beginn des diesjährigen Confirmandcnunterrichts ist auf den 6 . No¬

vember festgesetzt. Die zu confirmirenden Kinder sind bei den betreffenden Geist¬
lichen durch ihre Eltern oder Vormünder anzumeldcn . Hiezu find vorerst die Tagevon Montag den 2 . Oktober bis zun » Mittwoch den 4 . Oktober
bestimmt . Indem wir dabei auf die obcnstehende „ Ordnung der Pfarrbezirke "
Hinweisen , bemerken wir für jetzt, daß das Tagblatt vom 1 . und vom 3 . Oktober
die ausführlichere Mitthcilung bringen wird .

Das evangel . Stadtpfarramt .
K . Zimmermann .

II . Wohlthätigkeit .
Liebesgaben sind eingcgangcn : Bei Oberhofprcdigcr Doll : von Unge¬nannt in schmerzlicher Erinnerung an den 4 . und 6 . September : dem Lehrerverein

für Wittwen 20 M ., dem Gnstav - Adolf - Verein 20 M . , dem Jnvalidenvcrcin 20 M . ,dem Nettungsvcrein 20 M ., für Hilfsbedürftige und Kranke 20 M . , zusammen 100 M .— Bei Stadtpfarrer Brückner am 9 . September 10 M . für den Militärarmen -
fond und von W . F . 2 M . für eine arme Wittwe .

III . Opfer .
Im August 1876 ergaben sich folgende Einnahmen an Opfer :
» . Kirchenopfer : in der Schloßkirche 41 M . 99 Pf . ; in der Stadtkirche

Vormittags 45 M . 4 Pf . ; in der kleinen Kirche Vormittags 19 M . 56 Vf -, Nach¬
mittags 3 M . 97 Pf . ; im Bctsaal der Augartenvorstadt 5 M . 20 Pf . ; in den
Wochengottesdiensten 8 M 90 Pf . ; in den Christenlehren 3 M . 1 Pf . ; in dem
Militärgottesdienst 73 M . 85 Pf . ; in Summe 201 M . 52 Pf . ( 1874 : 240 M .
14 Pf . ;

'
1875 : 255 M . 72 Pf .) , b . Kasualopfer : bei Trauungen 76 M . 77 Pf . ;
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Das heilige Abendmahl wird gehalten: am 1 . Oktober in der Stadt¬
kirche , am 15. Oktober in der kleinen Kirche und am 20 . in der
Stadtkirche ; die Vorbereitung unmittelbar vor der Feier.

Im KtndergotteSdicnst wird behandelt : Markus 6 u . 7.

Zn der Christenlehre am 8. und 22 . Oktober : Die Entwicklung
der katholischen Kirche bis zum Auftreten Luthers.

WochengottcSdienste : Jeden Donnerstag Abend 5 Uhr in der
kleinen Kirche.
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